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Kleine Anfrage Nr.: 0479/VI vom 29.06.2009 
 

über 

Chronologie Einzug/Auszug Eliashof 

 
Das Bezirksamt wird um folgende Auskunft gebeten: 
 
1. Wann wird der Grundschulbetrieb am Standort Senefelder Str. 6 wie geplant mit 

zwei Zügen aufgenommen? 

Der Grundschulbetrieb am Standort Senefelder Straße 6 soll zum Schuljahr 
2010/2011 wie geplant mit zwei Zügen aufgenommen werden. 

 

2. Wie lange ist geplant die Grundschule im Filialbetrieb und ab wann als 
eigenständige Grundschule zu führen? 

Das ist noch zu regeln. Entsprechende Planungen erfolgen in Absprache mit der 
Senatsverwaltung für Bildung, Wissenschaft und Forschung. 

 

3. Innerhalb welchen Zeitraums wird die Grundschule zum vollen Raumbedarf 
aufwachsen? 

Die Grundschule wird innerhalb eines Zeitraums von sechs Jahren voll aufwachsen. 

 

4. In welcher zeitlichen Reihenfolge werden welche Räume gebraucht und was 
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bedeutet dies für die dort ansässigen Jugend- und Kulturprojekte (bitte detailliert 
darstellen für die einzelnen betroffenen Projekte)? 

Die Beantwortung dieser Frage kann erst zu einem späteren Zeitpunkt erfolgen. 
Zuvor wird von externem Sachverstand ein Nutzungskonzept für das gesamte 
Schulgebäude erarbeitet. 

Das Schulamt bemüht sich in Absprache mit dem Hochbauamt und der 
Sanierungsstelle um kurzfristige externe Beauftragung der entsprechenden 
Projektsteuerung. In einem ersten Schritt wäre die Grobplanung zu beauftragen. 

Die notwendige Finanzierung für das Vorhaben ist noch nicht abgesichert.    

 

5. Wird derzeit nochmals der Umzug auch der dort ansässigen Musikschule in andere 
Räumlichkeiten geprüft? Wenn ja, welche? 

Das Amt für Kultur und Bildung beabsichtigt, 2010 den Musikschulstandort 
Pappelallee 41B aufzugeben und ihr Angebot im Eliahof zu verdichten. 
Entsprechend der Prüfaufträge der BVV wird parallel ein Zusammenziehen beider 
Musikschulstandorte des OTs Prenzlauer Berg in dem Gebäude Straßburger Str. 56 
geprüft, das nicht mehr als temporärer Schulstandort in Betracht kommt. Eine erste 
Inaugenscheinnahme weist ausreichend Fläche und einen guten Allgemeinzustand 
aus. Weitere Details, insbesondere zu den Kosten, sind mit der Vermieterin BIM 
noch zu erörtern.  

 

6. Wird derzeit noch einmal geprüft, den Standort Eliashof doch zu einem drei(einhalb) 
bzw. vierzügigen Grundschulstandort zu machen? 

Nein. 

 

7. Könnten die derzeit noch im Eliashof ansässigen Jugend- und Kulturprojekte im Fall 
des Auszugs der Musikschule und selbst bei der Einrichtung einer mehr als 
zweizügigen Grundschule ganz oder teilweise vor Ort verbleiben? 

Nein. Der Beschlusslage von BA (VI- 758 /2009 vom 24.3. 2009 zu „Umwidmung 
des Kinder- und Jugendkulturzentrums Eliashof“)  und BVV (Beschluss VI-O599/09 
vom 01.04.2009 zu „Umwidmung des Kinder- und Jugendkulturzentrums Eliashof“) 
entsprechend fehlen für eine entsprechende Betrachtung die Voraussetzungen. 
 
Selbstverständlich wurde im Zuge der Erarbeitung des BA-Beschlusses VI-758 auch 
diese Variante besprochen. Bei der derzeitigen Raumaufteilung ist eine gemeinsa-
me Nutzung nicht möglich. 
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